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Der zweite Tag der Rixen Surprise Tour begann mit einer Early-Session am Homespot
von Dominik Gührs in Aschheim. Danach ging es zwei Stunden Richtung Süden weiter,
an den Inselsee Allgäu. Auf dem Hinweg wurden die Team-Fahrer vom Anblick der
schneebedeckten Alpen gefesselt - der Koreaner San Im war sich in Anblick dessen
kurzzeitig nicht sicher ob das Team an diesem Tag wirklich zum wakeboarden kommen
würde...

  

  

  

Die Crew vom Inselsee hatte lange genug dicht gehalten und lediglich einen Tag vor Ankunft
des Teams mit der Wake-Prominenz geworben. Zahlreiche Kids waren dann am Dienstag vor
Ort und hatten ein genaues Auge auf die Action am Wasser. Tagsüber lieferten sich Sonne und
Regen ein Wechselspiel, letztlich konnte das gute Wetter aber dominieren und ein wunderbares
Ambiente am Abend rundete den Tag ab. Cosima Giemza dazu: „Der Spot im Allgäu ist einfach
unschlagbar von der Kulisse. Gerade ich als norddeutsche aus dem Flachland bin immer
wieder gerne hier.“  Nach
einem leckeren BBQ und einer Nac(k)htsession mit Flutlicht ging es am nächsten morgen
weiter...

   

Die Berggipfel angezuckert als die Wohnmobile der Rixen Surprise Tour am Inselsee im Allgäu
ankommen
  

 1 / 2



Rixen Surprise Tour '13 - Tag 2 & 3: Allgäu und Bourg-en-Bresse

Geschrieben von: Benjamin Wiedenhofer
Donnerstag, 30. Mai 2013 um 09:00 Uhr

Tag drei der Rixen Surprise Tour hatte es streckenmäßig in sich: vom Allgäu aus geschwind
durch Österreich und die Schweiz bis nach Frankreich. 600 Kilometer gaben allen
Team-Fahrern genügend Gelegenheit sich an die Wohnmobile zu gewöhnen und von der
Bar-Blockade des Vorabends zu erholen. Der erste Stop in Frankreich bei Bourg-en-Bresse / 
EXO 1
tat es dem 
Rixen 
Team auf Anhieb an. Tief im Wald erwartete sie ein 
Rixen
Cable aus dem Jahr 2007. Dominik Gührs dazu: 
„Die Obstacles hier sind voll old-school und trotzdem gehen die Shapes richtig ab!“
. Die Crew vor Ort war sichtlich begeistert den bisher eher bescheidenen Sommer mit den
weltbesten Fahrern einzuläuten.

  

Dominik Gührs rockt das Setup bei EXO 1
  

Heute hat das Rixen Team eine erheblich kürzere Strecke vor sich: von EXO 1 geht es in
das eine Stunde westlich gelegene Chreches-Sur-Saone, nahe Mâcon. Wir halten euch
auf dem laufenden wo die Route noch so hinführen wird. Am besten ihr folgt der 
Rixen Cableways Facebook Seite 
für alle Updates rund um die 
Rixen Surprise Tour '13
.

  

  

  Text: Rixen Cableways Bilder: DDB-Photography
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https://www.facebook.com/RixenCablewaysGmbH?fref=ts

